
Schneemärchen für Kinder – Als die Schneekugel in der Nacht 
Schneemänner zauberte 
 
Eine wunderschöne bunte Schneekugel hat Anna geschenkt bekommen. 
Ein lachender Schneemann steht darin unter drei Tannen. Er trägt einen 
Besen unter dem Arm und auf dem Kopf eine bunte Pudelmütze. 
Wieder und wieder schüttelt Anna die Schneekugel. 
Sofort fängt es an zu schneien. Dichte Schneeflocken fallen auf die Tannen 
und den dicken Schneemann. Schön sieht das aus. 
Es ist fast, als würde der Schneemann Anna aus einem schwarzen Auge 
zuzwinkern. 
„Wann schneit es endlich auch bei uns?“ Anna seufzt. „Einen großen 
Schneemann möchte ich bauen. Draußen im Garten unter den Tannen. Mit 
dunklen Augen und einer bunten Mütze. Wie der Schneemann in der 
Schneekugel würde er aussehen.“ 
Sie streckt den Kopf aus dem Fenster und späht in den dämmerigen 
Abendhimmel. 
„Hallo Schnee, wann kommst du?“ 
„Ba-ha-hald!“, tönt es ganz leise aus den Wolken. So leise, dass es keiner 
hört. Höchstens die Tannen im Garten. 
In dieser Nacht zupft jemand ganz vorsichtig an Annas Haaren. 
„Anna, wach auf! Ich möchte dir etwas Schönes zeigen.“ 
Erstaunt reißt Anna die Augen auf. 
Der kleine Schneemann aus der Schneekugel ist´s, der auf ihrem 
Kopfkissen steht und ungeduldig an ihr rupft und rupft. 
„Schau aus dem Fenster!“, ruft er. „Schnell.“ 
Aufgeregt späht Anna aus dem Fenster. Es schneit ja! 
Dicke Flocken tanzen vom Himmel, und die Büsche, die Bäume, der 
Gartenzaun sehen wie weiß gepudert aus. Die Zweige der großen Tannen 
am Ende der Wiese sind schon voller Schnee. 
„Toll! Schnee! Endlich Schnee.“ Anna klatscht vor Freude in die Hände. 
„Warte ab!“ Der Schneemann hebt seinen Besen und winkt nach draußen. 
Im gleichen Augenblick stapfen drei Schneemänner durch den Schnee 
heran. Halt, es sind ein Schneemann, eine Schneefrau und ein Schneekind. 
Sie verbeugen sich vor Anna. Dann rollen sie den Schnee auf der Wiese zu 
vielen Kugeln. In Windeseile bauen sie viele kleine Schneemänner, 
Schneefrauen und Schneekinder, die wiederum auch wieder viele weitere 
kleine Schneeleute bauen. Putzig sehen die aus. 
Bald sieht Anna auf der Wiese unter den Tannen nichts anderes mehr als 
Schneemänner, Schneefrauen und Schneekinder – und alle tragen sie 
bunte Mützen. 
Sie winken Anna zu und fangen an zu singen: 
„Schneeflöckchen, Weißröcken, wann kommst du geschneit …“ 
Sie singen und singen, und die Schneeflocken fallen immer heftiger vom 
Himmel. 



„Schööön!“ Anna drückt sich die Nase an der Fensterscheibe platt. 
Da winkt der Schneekugelschneemann wieder mit dem Besen und auf der 
Stelle sind alle Schneeleute verschwunden. Nur die Schneeflocken, die 
fröhlich durch die Luft wirbeln, bleiben. 
„Du musst jetzt schlafen!“, sagt der Schneemann, und ehe sich Anna 
versieht, steht dieser wieder in seiner Schneekugel unter den drei Tannen. 
Glücklich schläft Anna wieder ein. Am nächsten Morgen läuft sie gleich zum 
Fenster. Eine dicke, gelb-graue Wolke hängt dicht über dem Garten, und 
erste Flöckchen wirbeln zart durch die Luft. 
„Schneeflöckchen, Weißröckchen, wir kommen geschneit …“ 
Ganz leise glaubt Anna, die Schneeflöckchen singen zu hören. 
Oder ist auch das nur ein Traum, ebenso wie das nächtliche Abenteuer mit 
dem Schneekugel-Schneemann? 

© Elke Bräunling 
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Schneewolke basteln 

 

 

Nun ein paar Gabelpompons aus weißer Wolle fertigen (siehe Bilder-Anleitung) und diese dann als Schneeflocken  

am unteren Rand der Wolke befestigen. 

  

            

 

Aus festerer Pappe wird eine Wolke 

ausgeschnitten. 

Größe bitte nach Belieben und       

„Aufhängeort“  wählen. 
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Mögliche Varianten/ Abwandlungen: 

    

Papierschneeflocken unter der Wolke sind auch möglich: 

 

 



Winter, Winter, was kann ich machen? 

Eine Ideensammlung  

 

Schneebälle einfrieren für den Sommer 

            Eis-Pfützen suchen und finden  

 

Waldspaziergang mit Spurensuche 

(Tierspuren suchen, Naturschätze finden) 

Fototour durch die Natur 

(Einfach mal den Kindern die Kamera geben 

 und Fotos  aus Kinderperspektive  ausdrucken) 

 

  Feuerkorb im Winter mit leckerem warmen Apfelkinderpusch 

 

Vögel an der Futterstation beobachten 
(Vögel dann bestimmen und selber malen) 

Naturschätze in Wasser einfrieren und dann bei kalten Temperaturen  als Deko in 

die Bäume hängen 

 

 



Handabdruck mit Schneemannmeute

Quelle 

 

 

Material: 

Ein Bogen blaue Pappe/Papier 

Weiße Farbe 

Filzstifte 

 

Beispiele: 
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A, a, a, der Winter, der ist da! 

Hoffmann von Fallersleben 

Volksweise 

Melodie zum Lied A, a, a, der Winter, der ist da! 

 

LIEDTEXT 

A, a, a, der Winter, der ist da! 

Herbst und Sommer sind vergangen, 

Winter, der hat angefangen. 

A, a, a, der Winter, der ist da! 

E, e, e, er bringt uns Eis und Schnee, 

malt uns gar zum Zeitvertreiben 

Blumen an die Fensterscheiben. 

E, e, e, er bringt uns Eis und Schnee, 



I, i, i, vergiß die Armen nie! 

Wenn du liegst in warmen Kissen, 

denk an die, die frieren müssen. 

I, i, i, vergiß die Armen nie! 

O, o, o, wie sind wir Kinder froh! 

Sehen jede Nacht im Traume 

uns schon unterm Weihnachtsbaume. 

O, o, o, wie sind wir Kinder froh! 

U, u, u, jetzt weiß ich, was ich tu! 

Hol' den Schlitten aus dem Keller, 

und dann fahr' ich immer schneller. 

U, u, u, jetzt weiß ich, was ich tu! 

 

Liedquelle 
https://www.lieder-archiv.de/a_a_a_der_winter_der_ist_da-notenblatt_100118.html



Vogelfutter selbst gemacht 
Mit dem selbstgemachten Fettfutter lassen sich Wintervögel einfach und umweltfreundlich 

füttern. Super im eigenen Garten oder auf dem Balkon. 

Ein beliebtes Futter ist ein Gemisch aus zwei Teilen Rindertalg bzw. Pflanzenfett und einem 

Teil Samenmischung. So einfach geht’s: 

1. Das Fett erhitzen. 

2. Nach dem Schmelzen die Sämereien und evtl. gehackte Nüsse dazu mischen. 

3. Damit die Masse auch bei Kälte nicht hart und brüchig wird, können Sie einen Schuss 

Salatöl hinzugeben. 

4. Wenn Sie 5-6 Teile Talg auf 1 Teil Weizenkleie nehmen, können Sie die gießfähige 

Masse für Baumläufer, Schwanzmeisen und Spechte an die rissige Borke alter 

Bäume streichen. 

Rezept für Vogelfutter am Stil 
Der Vorteil: Es bleiben keine Reste wie Meisenknödelnetze oder Ähnliches zurück und die 

Fettfutterblöcke sind kinderleicht herzustellen. So einfach geht’s: 

1. Rindertalg oder Pflanzenfett schmelzen und in Joghurtbecher o.Ä. füllen 

2. Samen, Futtermischung und/oder Trockenfrüchte (z.B. Rosinen) unterrühren 

3. Verästelte Zweige in die noch weiche Masse stecken 

4. Erkalten lassen 

5. Anschließend kurz in heißes Wasser tauchen, um die Form zu lösen 

6. Kopfüber anhand der verästelten Zweige in Sträuchern oder an Bäumen befestigen 

Futterglocken 
Als Futterglocken können Sie Blumentöpfe, halbe 

Kokosnussschalen, aber auch Dosen verwenden. In allen Fällen wird in einem Bodenloch senkrecht 

ein Zweig befestigt, der unten ungefähr 10 cm übersteht, damit sich die Vögel daran festhalten 

können. 

Oben kann der Zweig dazu dienen, dass man die Glocke mit einem Draht an einen Baum hängen 

kann. In die Glocken wird warmer Fettfutterbrei gegeben.  

Nachdem dieser fest ist, kann man die Glocke aufhängen. Zu beachten ist, dass man das Futtergerät an einem 

schattigen Ort anbringt, da sonst bei Erwärmung der Futterinhalt heraus fällt. 

Ausmalbilderquellen Bild oben https://www.ausmalbilder-malvorlagen.com/winter-1/
Bild unten https://www.pinterest.de/pin/758786237207290768/

www.lbv.de



 

 



Schneeflocken                                

 
Ein Wunder der Welt 

als Eiskristall fällt. 
In Wolken geboren, 

reines Wasser gefroren. 
Unendliche Vielfalt 
in Sechseckgestalt, 
im Chaos mirakelnd, 

zur Flocke verhakelnd, 
tänzelnd und drehend, 
im Wind verwehend, 
zur Erde schwebend, 

weißen Teppich webend, 
das Sonnenlicht brechend, 
Farben, ins Auge stechend. 

Ein Glitzern und Blinken, 
Kinder winken. 

Ich stehe staunend 
vom Anblick verzaubert. 

 
® Reinhardt Pigulla 

 

Quelle https://www.weihnachtsgedichte24.de/schneeflocke_gedicht.html



Zutaten für EXTREM leckere Schneeball-Plätzchen 

• 1 Ei 

• 125 g weiche Butter 

• 50 ml Öl 

• Ca. 200 g Mehl 

• 80 g Puderzucker 

• 100 g Speisestärke 

• 1 Pck. Vanillezucker 

• ¼ Pck. Backpulver 

• 2 TL Zimt 

Zubereitung Schritt für Schritt: Leckere Schneeball-Plätzchen 

• Zuerst werden alle Zutaten zu einem Teig geknetet. 

• Hierfür gibt man 
die Butter, 
das Öl, 
das Ei, 
den Zucker, 
das Mehl (nicht die gesamte Menge), 
den Zimt, 
die Speisestärke, 
den Vanillezucker 
und ein ¼ Päckchen Backpulver, nacheinander in einer Schüssel. 

• Bis der Teig fest genug ist zum Kneten, kann man alle Zutaten mit 
einem Schneebesen verrühren. 

• Das ist auch der Grund warum man das Mehl nach und nach in die Schüssel gibt, um den 

Teig nicht zu fest werden zu lassen. 

• Aus dem Teig werden dann Kugeln geformt, etwas kleiner als eine Walnuss. 

• Diese Kugeln legt man auf ein, mit Backpapier ausgelegtes, Backblech und lässt sie dann 

eine halbe Stunde im Kühlschrank ruhen. 

• Der Backofen wird zwischenzeitlich auf 160 Grad Ober und Unterhitze vorgeheizt. 

• Nach der Ruhezeit im Kühlschrank, können die Plätzchen mit dem Backblech für ca 10 

Minuten im Backofen gebacken werden. 

• Bitte unbedingt darauf achten dass die Plätzchen hell bleiben, sie dürfen auf gar keinen Fall 

braun werden. 

• Nach dem Auskühlen, werden die Plätzchen noch in Puderzucker gewälzt und sind dann 

fertig zum Verzehr 

 

Quelle https://www.cookbakery.de/zarte-schneeballplaetzchen/



Pinguine aus Eierkarton basteln 

 

Die lustigen kleinen und langen Gesellen einfach aus dem Eierkarton schneiden und von den Kindern 

mit Farbe anmalen lassen. 

Toll machen sie sich auf der Fensterbank mit ein wenig „Eis und Schnee“ dekoriert. 

 

Für die Schneelandschaft eignen sich z.B. weiße Tücher ,Watte oder Verpackungsfolie. 

          

 Quelle https://www.pinterest.de/pin/506514289320736277/




